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SCHREIBEN VOM GUARDIAN VON WERTHENSTEIN, GERMAN WETZSTEIN, AN
DEN STATTHALTER VON STADT [UND AMT] ZUG, KONRAD BRAN¬
DENBERG, ZUG

"Weil gesteriges tags zwen von Eüoh Gnädigen Herren gesant zu dem J [unker]

Heinrich Ludwig von Hertenstein [Gerichtsherr der Herrschaft Buo-

nas ] , uhrsach wer die protection der neüwen [St . Germans - ] Capellen zu Buche-
2

naas [=Buonas ] solte haben , hatt Ehr solche angesprochen und defendiret , aus

Krafft der Jurisdictions gerechtigkeytt der Edlen von Hertenstein , die sye
2

haben zu Risch und Buchenaas , welche Ehr Ein mal [d . h . 1633 ?] von seinem vil

geliebten Junckern Vatter seligen [Niklaus Hertenstein]  erehrbtt.

Ehr J [ unker ] Heinrich Ludwig (der dem Herren sein gantz fründtlich gruss und

geneigtte nachbarliche dienst anzeigt ) hatt niemalen vermeintt , das man ihme

in solchem solte oder wurde einreden , Ehr ist in bester Confidens her kommen

auff das schloss ghan Hertenstein , damit ehr der H[eiligen ] Consécration der

neüwen Capellen könte beywonen und ich insunderheyt mit ihme , und warten noch

auff gnädigen bescheid , mit demütigister bit der Herr welle bey Einer gnädigen

Oberkeyt [Ammann bzw . Stabführer , Rat ] und gantz Ehrsamer Burgerschafft [der

Stadt Zug ] Eromen , das dis H[eilige ] werck ein vortgang habe.

So ich dan selbigen was Ehren liebs und diensts zu ieder Zeytt wird können

beweysen , soi es nit gespart sein , sy haben insunderheyt die belöhnung von

dem lieben Gott und fürbit B. V. Mariae und S . Germani des H. Bischoffen zu er¬

warten , dessen protection und fürbit derselbigen uns zu allen theilen wol

bevolen " .

"BztAi ^ t doA H. GeAmani CappuLLun zuo Buockencu, , daAübeA pAaeAzn &ieAte . pAo-

t &cjtion von mfnzn g . HeAAm and J [unke .]A von HeA£ e.n6teÄn A° 1635"



1 ) s . KDM Zug I , 109
2 ) Buonas gehörte zu Risch , das eine Vogtei der Stadt Zug war.

Original , Siegel abgefallen . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 71 , 147
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